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Die Taufe ist ein wunderbarer Akt, bei dem ein Mensch vor Gott 
und allen Menschen eine klare Entscheidung der Hingabe sei-
nes gesamten Selbst an Gott demonstriert. 

Diese Entscheidung will wohl überlegt sein, 
denn sie hat große Auswirkungen auf unser 
Leben. In der Vorbereitung zur Taufe be-
schäftigen wir uns mit unserer Beziehung 
zu Jesus. Er hat uns geschaffen, um inte-
graler Teil unseres Lebens zu sein. 

Er hat uns von Anbeginn an geliebt. Er ist in 
guten wie auch in schlechten Zeiten immer 
an unserer Seite, Er lacht und weint mit uns 
und hilft uns immer wieder auf, wenn wir fal-
len. Er freut sich mit uns, wenn wir ein Ziel 
erreichen, und Er trägt uns, wenn wir nicht 
mehr weiter können. Er liebt uns bedin-
gungslos, gab sein Blut und sein Leben für 
uns. Und Er wartet auf uns - mit offenen Ar-
men. Wenn wir Ihm unser Leben anvertrau-
en, dann erfüllt das den gesamten Himmel 
mit Freude. 

Sich taufen zu lassen ist eines der schöns-
ten Zeichen für dieses sich Anvertrauen, 
dieses sich Hingeben und für die Annahme 
des wunderbaren Geschenkes, das Gott je-
dem von uns anbietet. Es ist eine Demons-
tration vor der sichtbaren und unsichtbaren 
Welt, dass wir unser altes Ich beim Unter-
tauchen „sterben“ lassen, um dann beim 
Auftauchen zu einem neuen gemeinsamen Ich mit Jesus „wie-
deraufzuerstehen“. Es wird vor allen ganz eindeutig klar: Hier 
steht ein neuer Mensch, der sein Leben Jesus anvertraut hat 
und von nun an mit Ihm und für Ihn lebt.

Darum ist es jedesmal eine besondere Freude, wenn sich Men-
schen dazu entscheiden, sich taufen zu lassen und diesen Bund 
öffentlich klar sichtbar machen. 

Am 31. Mai war es eine Gruppe von jungen 
Menschen, die sich dazu entschlossen ha-
ben, sich in unserer Gegenwart in einem 
Taufgottesdienst taufen zu lassen. 

Schon ihre Zeugnisse vor dem Taufakt 
machten uns allen klar: Hier hat Gott in ein 
Herz gesprochen und neues Leben ge-
schenkt. Wie wunderbar und mutig, das vor 
allen zu erzählen.

Und dann war es nach einem gemeinsamen 
Tauf-Bekenntnis auch schon soweit: Der 
Taufakt begann.

Besonders schön war, dass Klara und Tobi, 
unsere Jugendleiter, diesen Akt gemeinsam 
an den Täuflingen durchführen konnten - 
und der Jubel im Raum war bei jedem ein-
zelnen nach dem Auftauchen riesig, ein klei-
nes Abbild des enormen Jubels im Himmel.

Im Anschluss daran feierten wir Jesus und 
seine Liebe zu uns im Lobpreis und beende-
ten diesen wunderbaren Gottesdienst mit 
einem ausführlichen Segnungsakt für jeden 
Täufling.

Eine Taufe ist jedesmal ein ganz besonde-
res Erlebnis, bei dem ein Stück weit der 

Himmel die Erde berührt.

Johannes E.
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Taufgottesdienst - Ein Fest der Freude

TAUFGOTTESDIENST
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Zuerst nahm uns Brigitte mit in eine Einheit Stimmbildung und 
der ganze Saal machte mit. 

So aufgewärmt präsentierte die ganze Schule einen eigens für 
das Fest geschriebenen Song „Hurra! Der Sommer, er ist wie-
der da!“ mit Tanz und Gesang.

Dann folgte ein lustiger Sketch mit Ingrid und unserer Klasse 2 
über die Proben zu dieser Aufführung. 

Nach einem lustigen Tierliedermedley präsentierte uns Klara 
mit ihrer Klasse 1 ein lustiges Sommergedicht.

Danach war es Zeit für einen Jahresrückblick im Video.
Nun folgte ein Highlight: Wir durften unser neues UNITAS Buch
„Tierische Geschichten“ präsentieren. Es enthält 8 Geschich-
ten, die die UNITAS Kids gemeinsam mit den Lehrern geschrie-
ben haben. Ihr könnt es um € 6,- erwerben.

Nach einem Tanz unseres DANCE PROJECTS durften wir dann 
noch unsere Schulabgänger verabschieden.

Und dann ging es ab ins Freie zur leckeren Grillerei mit den 
Reinharters. Auch Aichingers Luftballons waren wieder da und 
zauberten tolle Luftballonfiguren für die Kids. 
Es war ein gelungenes Fest zum Abschluss des Schuljahres.

Am 19.06. war es soweit: Das UNITAS Sommerfest startete bei hochsommerlichem Wetter mit einem tollen Programm:

EINDRÜCKE VOM UNITAS-SOMMERFEST

UNITAS NEWS
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Bist du an einem Schulplatz bei uns interessiert und willst 
uns kennenlernen? Noch gibt es wenige Restplätze für 
2026/27!
Dann wende dich per Mail an direktion@unitas.at, an
0650/3712447 oder persönlich an Johannes & Ingrid Eiwen. 
Mehr über unsere Privatschule: www.unitas.at

mailto:direktion@unitas.at
mailto:direktion@unitas.at
https://www.unitas.at
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Gastsprecher Anatoli Uschomirski ist messianischer Jude, kam vor etwa 30 Jahren aus der 
Ukraine nach Deutschland. Heute ist er ein gefragter Redner, Buchautor und Lehrer. 
Er schreibt über sich: 
„Meine Vision ist es, Christen die tiefen Wurzeln ihres Glaubens zu offenbaren, eine brennende 
Liebe zu Israel zu entfachen, entschlossen gegen Antisemitismus aufzutreten und Juden die 
transformative Gute Nachricht von Jeschua, dem Messias, zu bringen.“
Programm
Freitag 16. Oktober 2026
16:30 Uhr: Opening - "Der jüdische Jesus und unsere christlichen blinden Flecken"
18:00 Uhr: Pause
19:00 Uhr: Einheit 2 - "Persönliches Zeugnis von Anatoli Uschomirski"
Samstag 17. Oktober 2026
09:30 Uhr: Einheit 3 - "Hebräisch denken: Wie jüdische Auslegung die Bibel öffnet"
11:30 Uhr: Einheit 4 - "Jesu Lehre im jüdischen Auslegungshorizont"
12:30 Uhr: Mittagspause
14:00 Uhr: Einheit 5 - "Gottes Plan für Israel und die Völker"
16:00 Uhr: Aussendung

                                                    Die Autobiografie von Mosab Hassan Yoursef

Es ist ein wirklich extrem aufrüttelndes Buch. Der Autor beschreibt, wie er als Sohn eines der wichtigs-

ten Hamas Mitglieder aufwächst. Zunächst folgt Mosab dem radikalen Weg seines Vaters. Durch 

seine Gefangenschaft durch die Israeliten wird ihm nach und nach jedoch klar, dass er einen anderen 

Weg gehen muss. 
Besonders eindringlich war für mich sein innerer Konflikt, den er durchlebt - zwischen Familie, Glaube 

und Loyalität. Er hinterfragt seine Vergangenheit. Es geht so weit, dass er zum Verräter wird und im 

Geheimen für Israel spioniert. So findet er auch den Weg zu Gott. Wenn man das Buch liest, wird 

einem bewusst, welch starke Persönlichkeit dieser junge Mann ist.
Das Buch ist nicht nur politisch, sondern auch zutiefst persönlich - es regt wirklich zum Nachdenken 

an. Ich kann das Buch nur wärmsten empfehlen!                                                                           Gerti S.

BUCHTIPP

Das Buch ist am Büchertisch 
erhältlich.

„DER SOHN DER HAMAS - MEIN LEBEN ALS TERRORIST“

NEUES AUS DEN ELAIA CHRISTENGEMEINDEN

ANMELDUNG

Kinder (6–12 Jahre): Betreuung während der Einheiten

Kleinkinder (0–5 Jahre): Separater Eltern-Kind-Raum 
mit Audioübertragung zur persönlichen Betreuung.



im Bund der ELAIA Christengemeinden
Teil der „Freikirchen in Österreich“
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TERMINE

JULI 2026
Mi, 01.07.  09.30h: Gebet
Do, 02.07. 18.30h: Open Air Worship Session mit Grillerei & WM-Viewing
So, 05.07. 10.00h: Gottesdienst mit Daniel Capri, mit Abendmahl 
So, 12.07. 10.00h: Gottesdienst
Sa, 18.07. 18.00h: Evangelistischer Abendgottesdienst
So, 19.07. Kein Vormittagsgottesdienst!
19.-24.07. Gemeindefreizeit
So, 26.06. 10.00h: Gottesdienst
Do, 30.07. 18.30h: Open Air Worship Session mit Grillerei

AUGUST 2026
So, 02.08. 10.00h: Gottesdienst mit Abendmahl 
06.-10.08 Vater – Sohn/Tochter – Wochenende
So, 09.08. 10.00h: Gottesdienst, anschl. Sonntagskaffee  
So, 16.08. 10.00h: Gottesdienst 
So, 23.08. 10.00h: Gottesdienst  
So, 30.08. 10.00h: Gottesdienst 

Jeden Sonntag  18.00h: Gebet Israel/Österreich/Ebenezer;                                    
                              (Hannelore Brak, Augasse 50, 2620 Neunkirchen, Tel.: 0664-5184658)

VORSCHAU
So, 06.09. 10.00h: Schulstartgottesdienst mit Abendmahl, anschl. Gemeinde Picknick
Do, 24.09. Beginn des Glaubensseminars (an fünf Donnerstagen)
Sa, 19.09. ab 12.00h: Marsch für Jesus in Wien
Fr, 02.10. 19.00h: Vortrag über Antisemitismus (Daniel Schuster)
16.-17.10. Elaia Konferenz in Stockerau (Anmeldung erforderlich!)
So, 18.10. Kein Gottesdienst!

MONATSBLATT 07-08/26

NEUES AUS DER GEMEINDE

LIVESTREAM


